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Herzlichen Glückwunsch

21.10.1942 Hans-Jürgen Richter 74 J.
22.10.1929 Lieselotte Zimmermann 87 J.
26.10.1943 Irma Burger 73 J.

Vereinsmitteilungen und Veranstaltungen

Turnverein Oberachern 1912 e.V.

Volleyball
Am Sonntag, den 23. Oktober führt die Volleyballmannschaft des
TVO die Saison 2016/17 der Freizeitrunde Ortenau fort. Nach
zwei ersten vielversprechenden Spielen und vier Punkten geht es
gegen den Vorjahresmeister VSG Fessenbach und die Zweite des
FT Bodersweier. Anpfiff ist 11:00 Uhr.
Alle volleyballinteressierten Zuschauer sind wieder herzlich einge-
laden, die Mannschaft in der Neuen Turnhalle in Oberachern
lautstark zu unterstützen.
Weitere Informationen, auch zum Spielplan und den Trainings-
zeiten der Abteilung Volleyball finden Sie auf www.tvoberachern.
de und auf Facebook.

Tabata ein neues Fitnessangebot für Jung und Alt beim TV
Oberachern
Ab kommenden Dienstag, den 25. Oktober findet immer diens-
tags von 20:00 bis 21:00 Uhr das Tabata Training für Jung und Alt
statt. Es handelt sich hierbei um ein intensives Ganzkörpermus-
kelaufbautraining. Ferner beinhaltet das Programm Koordination,
Gleichgewicht und Kondition. Mitzubringen ist ein Handtuch,
Gymnastikmatte, Trinken. Durch regelmäßiges Training kann
sogar das Gewicht reduziert werden.
Interessenten und Neueinsteiger sind jederzeit willkommen.

Landfrauen Oberachern

LandFrauen und Seniorenkapelle Oberachern feiern
gemeinsam
Am Sonntag, 6. November, feiern die LandFrauen und die Senio-
renkapelle Oberachern zusammen von 11:30 bis 19:00 Uhr ein
großes Fest in der Turn- und Festhalle Oberachern. 25 Jahre jung
wird die Seniorenkapelle Oberachern mit ihrem Dirigenten Josef
Bross und die LandFrauen Oberachern feiern ihr 30jähriges
Bestehen. Dafür haben beide Vereine ein abwechslungsreiches
Programm vorbereitet. So unterhalten mit zünftiger Blasmusik die
Seniorenkapellen Önsbach, Ulm und Oberachern. Einen unter-
haltsamen Auftritt servieren die LandFrauen um 15:00 Uhr. Ein
besonderer Leckerbissen wird um 16:00 und 17:00 Uhr der
Auftritt von „De Hämme“ alias Helmut Dold sein. Gelb-rot sind die
Brille und das Hemd: Das badische Markenzeichen von „de

Hämme“. Das badische Urgestein aus Lahr-Kuhbach ist ein
Mundartkünstler par excellence. „Lache isch d’beschd Medizin!“,
denn die Liebe zum heimischen Dialekt und die Lust eigene
Lieder zu schreiben führten zur Entstehung seines Mundart-
Comedy-Programms. Helmut Dold ist ein begnadeter Lachwerker.
Schon wie er daherkommt mit seinen angeboren nach oben
zeigenden Mundwinkeln und seinem unverwüstlichen Gutelaune-
gesicht. Wer sich je Gedanken macht über das Lachenmachen
und die Kunst, die richtige Pointe zum richtigen Zeitpunkt zu
setzen, der kann bei ihm in die Schule gehen. Er ist ein gelb-roter
Botschafter der guten Laune - dazu natürlich ein virtuoser Trom-
petenspieler und auch profunder Theoretiker des Witzeerzählens.
Natürlich kommt auch die kulinarische Seite nicht zu kurz. Mit
Kartoffelsuppe, Wienerle und Brot, Sauerbraten mit Nudeln,
Salatbar, Kaffee und Kuchen und vielem anderen mehr werden
die Gäste verwöhnt. Ein Marktstand der LandFrauen zeigt die
Vielfalt unserer Region. Kommen Sie doch einfach vorbei, feiern
und genießen Sie den Tag. Informationen auch unter: www.land-
frauen-bezirk-achern.de

Festprogramm
11:30 Uhr Seniorenkapelle Önsbach, dazwischen ab 12:30 Uhr

Grußworte
14:00 Uhr Seniorenkapelle Ulm
15:00 Uhr Auftritt der LandFrauen
15:30 Uhr Seniorenkapelle Ulm
16:00 Uhr 1. Auftritt von Helmut Dold – „de Hämme“
16:30 Uhr Seniorenkapelle Oberachern
17:00 Uhr 2. Auftritt von Helmut Dold – „de Hämme“
17:30 Uhr Ausklang mit der Seniorenkapelle Oberachern

Oberachern
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Sportverein Oberachern

Oberliga Baden-Württemberg
SV Oberachern - SpVgg Neckarelz 1:1 (1:1)
Auch gegen Schlusslicht Neckarelz reichte es für den SV Obera-
chern nicht zum zweiten Heimsieg der Saison.
Die Acherträler erwischten einen Auftakt nach Maß. Neun
Minuten waren gespielt, da schüttelte Fabian Herrmann seinen
Gegenspieler ab und traf mit einem trockenen Schuss ins lange
Eck zum 1:0. Nach einem Patzer von Mario Jurjevic beinahe der
Ausgleich, doch Jason Walzel setzte das Leder in bester Position
knapp am linken Pfosten vorbei (15.).
Spätestens nach einer halben Stunde fielen die Gastgeber dann
mehr und mehr in einen kollektiven Tiefschlaf. Nach vorne lief
fast nichts mehr zusammen und die Defensive machte alles
andere als einen sicheren Eindruck. Der Ausgleich lag zwar nicht
unbedingt in der Luft, aber irgendwie bettelte man förmlich
darum. Ein wohl eher als Flanke gedachter Ball von Gästekapitän
Abedin Krasniqi von der rechten Seite zappelte plötzlich im
langen Eck (40.).
Nur zwei Minuten nach der Pause hatte Nikica Filipoviv gar das
1:2 auf dem Fuß, scheiterte aber denkbar knapp. Auf der anderen
Seite war Oberachern gegen die aufopferungsvoll kämpfenden
Gäste zwar um den Sieg bemüht, mehr aber auch nicht. Gregor
Dörflingers Schuss konnte von der vielbeinigen Gästeabwehr
gerade noch geklärt werden (55.). Fabian Herrmann, mit sieben
Treffern Oberacherns bester Torschütze, brachte nach einer
Stunde den Ball am Fünfmeterraum stehend nicht richtig unter
Kontrolle und das war es dann auch auf Seiten des SVO.
Für die Spielvereinigung war der erste Auswärtszähler mehr als
nur ein verdienter Achtungserfolg. „Hinten heraus hat uns zwar
die Kraft ein wenig gefehlt, aber ich bin mit dem Punkt zufrieden.
Wir müssen uns jetzt von Spiel zu Spiel steigern, um den Klas-
senerhalt doch noch zu schaffen“, bilanzierte ein erleichterter
Gästecoach Marc Ritschel.
SV Oberachern: Kleffer, Armbruster (80. Decherf), Kopf, Petric,
Sattelberger (61. Noé), Jurjevic, Herrmann, Walica (68. Braun),
Dörflinger (74. Keller), Gallus, Schwenk
Tore: 1:0 Herrmann (9.), 1:1 Krasniqi (40.)
Schiedsrichter: Maurice Kern (Stuttgart)
Zuschauer: 300

SV Sandhausen - SV Oberachern, Freitag 20.00 Uhr
Schon am Freitag um 20:00 Uhr hat der SVO beim Vorletzten
Sandhausen II die Chance auf Wiedergutmachung und die sollte
er dann aber auch nutzten und mit der entsprechenden Einstel-
lung zu Werke gehen. Dass der SVO zu dieser ungewöhnlichen
Zeit im Hardtwaldstadion antreten muss, ist dem Umstand
geschuldet, dass die DFL die Zweitligapartie des SV Sandhausen
gegen den FC St. Pauli auf Samstag 13:00 Uhr terminiert hat. Aus
Sicherheitsgründen musste deshalb die Oberligapartie der U23
auf Freitagabend verlegt werden. Vielleicht kann man ja anschlie-
ßend mit dem hellen Flutlicht um die Wette strahlen und dann mit
einem Dreier die Heimreise antreten. Die Bilanz zwischen beiden
ist ausgeglichen. In der letzten Saison bekam man daheim bei der
2:6 Niederlage eine richtige Lehrstunde erteilt, dafür behielt man
in Sandhausen mit 2:0 die Oberhand.

Bezirksliga Baden-Baden
SV Ulm - SV Oberachern II 1:2 (0:0)
Ein Doppelschlag von Cem Gürsoy und Sascha Raz brachte die
Achertäler in einer guten Bezirksligapartie nach einer Stunde auf
die Siegerstraße. Der Anschlusstreffer des SV Ulm, der mit zwei
Aluminiumtreffern Pech hatte, durch einen höchst fragwürdigen
Foulelfmeter in der Nachspielzeit kam zu spät. Am Ende ein etwas
glücklicher, aber auch nicht unverdienter Sieg des SVO.

SV Oberachern – FSV Kappelrodeck/Waldulm, Sonntag 15:00
Uhr
Es ist das Duell des Zweiten gegen den Vierten. Beim SVO freut
man sich auf ein Wiedersehen mit Tobias Meister, der bis 2013 in
176 Pflichtspielen für die erste Mannschaft des SVO im Mittelfeld
auf dem Platz stand und ein Musterbeispiel an Einsatzbereit-
schaft und Beständigkeit war. Jetzt ist er als Trainer auf dem
besten Wege, den Kappler Traditionsclub zu alten Erfolgen zu
führen.
Beide Mannschaften verloren nur ihr Auftaktspiel, danach blieben
sie in den folgenden neun Partien ungeschlagen. Zuletzt stand
man sich in einem Ligaspiel am 17.04.2009 in Oberachern
gegenüber. Da behielten die Gäste mit 1:0 die Oberhand.
Jetzt freut man sich beim SVO auf ein spannendes Derby, das am
Sonntag sicherlich viele Zuschauer anlocken wird.

Hinweis an alle Fußballfans:
SBFV-Rothaus-Pokal Achtelfinale
01.11. (Allerheiligen) 14:00 Uhr, Waldseestadion Oberachern
SV Oberachern – Bahlinger SC

Narrenzunft Oberachern e.V.

„Ein Müller auf Abwegen” in der Festhalle
Die Wasenbühne Scherzheim spielt am Dienstag, 1. November, in
der Turn- und Festhalle Oberachern das Stück „Ein Müller auf
Abwegen.”. Einlass und Bewirtung durch die Narrenzunft Obera-
chern beginnen um 16:30 Uhr, der lustige Schwank in drei Akten
wird um 18:00Uhr gezeigt. Karten im Vorverkauf gibt es am Mitt-
woch, 26. Oktober, von 19:00 bis 20:00 Uhr im Foyer der Fest-
halle.

Die Laienschauspieler der Wasenbühne Scherzheim sorgen am
1. November in der Festhalle Oberachern für gute Unterhaltung.

Sportschützenverein
Oberachern

Illenaulauf 2016
„Ein Bogenschütze bewegt sich so wenig wie möglich“. Dass sich
diese Weisheit nur auf den Schussablauf bezieht zeigten sieben
Bogenschützinnen und Bogenschützen des SSV Oberachern beim
12. Illenaulauf. Allen voran, Conny Falk, die die 6 km Damenkon-
kurrenz W35 in sensationellen 27:59 min gewann. In ihren Alters-
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klassen belegten beim 6 km Lauf Theresa Betsch Rang 5, Kevin
Hausmann Rang 9, Denis Kuc Rang 7, Oliver Kölsch Rang 3 und
Hans-Peter Tschan Rang 5. Annette Tschan erreichte auf der 7.5
km Walking-Strecke Rang 14.

Wetterstation aufgebaut
Brauche ich für den Waldspaziergang einen Regenschirm, oder
bleibt es trocken? Wird es eventuell sehr windig, oder nicht?
Für Besucher des Oberacherner Waldes, die sich diese, oder
ähnliche Fragen bezüglich der Witterung stellen, hat der HVO eine
sehr einfache, aber funktionsfähige Wetterstation gebaut. Der
Apparat wurde nach Entwürfen des Vorsitzenden von Herbert
Vogt in der vereinseigenen Werkstatt zusammengebaut. Er ist
auch mit einer großen Tafel versehen, auf der die Gebrauchsan-
leitung zu lesen ist. Die ganze Konstruktion wurde beim Arbeits-
einsatz am vergangen Mittwochabend an ihrem Bestimmungsort
aufgebaut. Man findet sie am Waldrand vom Allmendweg
kommend in Richtung Friedrichs-Quelle. Allen Spaziergängern
und Wande-rern, die dort vorbeikommen, bietet sie von nun an
zuverlässige Informationen über das Wetter.
Nebenbei wurden auch beim Treppenaufgang am Antoniusbuckel
die Holzteile, die am dorti-gen Edelstahlgeländer vorhanden sind,
frisch gestrichen.

Richard Weber, Herbert Vogt, August Schnurr, Bernhard Keller
und Reinhold Winzer

Leprechaun’s Oberachern

Kommenden Samstag, den 22. September 2016 ist es wieder
einmal soweit. Die Mitgliederversammlung der Leprechaun’s
Oberachern findet um 17:00 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in
Oberachern satt. Wie jedes Mal werden wieder wichtige Themen
zur kommenden Kampagne 2016/2017, Häsordnung, und vieles
mehr besprochen.
Der Fahrplan wird in Kürze auf unserer Homepage www.
leprechaun-oberachern.de veröffentlicht.

Lust unserem Verein aktiv oder passiv beizutreten? Dann besu-
chen Sie unsere Homepage unter www.leprechaun-oberachern.
de oder melden sich direkt bei der 1. Vorsitzenden Maike Speu-
erer (mail@leprechaun-oberachern.de).

Perukreis Oberachern/Mösbach

Der Perukreis lädt ein zum Peru-Abend am Samstag, 22. Oktober,
in Mösbach. Näheres hierzu unter Mösbach.

Ende des
redaktionellen Teils




